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"Enorme Preisdifferenzen", Interview mit Walter Oderbolz
Stellungnahme des Stadtrates

Interview im Steiner Anzeiger vom 04.06.2013

„Das sind enorme Preisdifferenzen“ moniert Walter Oderbolz und behauptet, dass ihm bis
heute eine problembezogene Antwort verweigert wurde, noch schlimmer, dass "der Stadt-
rat mit keiner Silbe auf seine Anträge eingegangen sei". Dieser Vorhaltung muss der
Stadtrat mit Vehemenz widersprechen. Verschiedentlich haben sich Mitarbeiter der Stadt
direkt mit Walter Oderbolz in Verbindung gesetzt. Es haben Gespräche stattgefunden mit
der Stadtpräsidentin sowie der Sozialreferentin. Von einem zweieinhalbstündigen Ge-
spräch zur Klärung von Fragen im Beisein von Walter Oderbolz, weiteren Interessierten,
der Sozialreferentin, einem ehemaligen Heimkommissionsmitglied und dem Heimleiter
liegt ein Protokoll vor. Nach Ansicht des Stadtrates konnten die Teilnehmenden die sachli-
chen Begründungen nachvollziehen und sind mit den gegebenen Auskünften und Darle-
gungen zufrieden.

Die Geschäftsprüfungskommission (GPK) überprüft Jahr für Jahr Budget und Rechnung,
auch diejenige des Alters- und Pflegeheimes. Alle Kosten und Abrechnungen wurden
mehrfach und umfassend geprüft, die Unterlagen kritisch durchleuchtet und immer wieder
als richtig und die Berechnungen als korrekt befunden.

Auf Anregung der GPK hat der Stadtrat eine Qualitätsanalyse bei einer externen Firma in
Auftrag gegeben und diesen Beschluss auch öffentlich kommuniziert. Die Überprüfung
und Evaluation hat begonnen und wird Ende September abgeschlossen sein. Eine Prü-
fung der Kosten und der geltenden Taxordnung - unter Berücksichtigung aller Faktoren -
wird im Rahmen der Arbeiten vorgenommen.

Der Stadtrat weiss, dass das Alters- und Pflegeheim Clara Dietiker gut geführt ist, die Be-
wohnerinnen und Bewohner sich wohl fühlen und die Mitarbeitenden motiviert und enga-
giert die Betreuungsarbeit leisten. Dafür dankt er allen Beteiligten bestens und spricht
ihnen sein vollstes Vertrauen aus.
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